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Idee
Die Idee der «Dreigliederung des sozialen Organismus» kann in  
der gegenwärtigen Zeit Hoffnung geben, dass sich die gewaltigen 
Krisen und Herausforderungen, die heute die Menschheit beschäf-
tigen, bewältigen lassen. 

Sie zeigt eine Perspektive auf, wie sich durch die Entwicklung 

  eines assoziativen Wirtschaftslebens 

     eines demokratischen Rechtslebens 

                und eines freien Geisteslebens 

Friedensimpulse verwirklichen lassen, welche zur Überwindung  
der heutigen Spaltungen in West und Ost, in Reich und Arm, in 
politische Parteien und viele andere Arten von Spaltungen, führen 
können.

In der Schweiz gibt es zahlreiche Menschen, Initiativen und Einrich-
tungen, die mit der Idee der «Dreigliederung des sozialen Organis-
mus» verbunden sind. Auf vielen Gebieten wird in kleineren Rah-
men schon vieles geleistet! 

Mit «Dreigliederung Schweiz – Bewegung für soziale Erneuerung» 
möchten wir eine Plattform schaffen, wo sich alle diese Initiativen 
und Einrichtungen austauschen, voneinander lernen und organisie-
ren können. 



Was ist Dreigliederung?
Der Mensch entwickelt sich in gesunder Weise, wenn Kopf, Herz 
und Hand im Einklang stehen. Gewinnt eines dieser Glieder die 
Überhand, so wird er krank. 

Die Gesellschaft finden wir gegebener Massen krank vor. Na-
mentlich können wir gewahr werden, wie die Wirtschaft und die 
Politik sich gegenseitig korrumpieren und der Staat eine freie 
Entfaltung des Bildungswesens einschränkt.

Die Dreigliederung zeigt auf, 

•   wie durch ein assoziativ organisiertes Wirtschaftsleben die
    Produktion in den Dienst der gegenseitigen Deckung des Be-
    darfs gestellt werden und so zwischen den Menschen Ge-
    schwisterlichkeit entstehen kann

•   wie durch ein demokratisches Rechtsleben, welches sich auf 
    die Regelung der rein zwischenmenschlichen Angelegenheiten
    beschränkt, die Gleichheit und die Würde des Menschen ge-
    währleistet werden kann

•   wie in einem freien Geistesleben, das unabhängig von Einflüs-
    sen der anderen Glieder auf sich selbst gestellt ist, die mensch-
    liche Individualität durch selbstbestimmte Erziehung sich zu 
    grösstmöglicher Freiheit entwickeln kann.

Die Gestaltung des sozialen Lebens ist in der heutigen Zeit eine 
Angelegenheit, in der jeder Mensch eine Mitverantwortung trägt. 
Die gemeinsame Gestaltung kann umso besser gelingen, je mehr 
Menschen von den unterschiedlichen Aufgaben der drei Glieder 
der Gesellschaft ein klares Bewusstsein haben.



Konkrete Schritte
Die Gründer von «Dreigliederung Schweiz» sehen ihre Aufgabe 
insbesondere darin,

•   eine gemeinsame Forschungstätigkeit anzuregen und zu fördern,

•   den Austausch über konkrete Projekte und Initiativen zu fördern
    und zu organisieren,

•   einen Rundbrief herauszugeben,

•   eine gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit zu ermöglichen und zu 
    organisieren,

•   Kontakte zu Öffentlichkeitspersonen in Politik, Wirtschaft, Wis-
    senschaft, u.a.m. aufzubauen und zu pflegen,

•   eine Anlaufstelle für die Öffentlichkeit bereit zu stellen.

Die Dreigliederung hat nur dann eine Bedeutung, wenn sie in der 
Mitte der Gesellschaft ankommt. Dafür muss sie lebendig in die 
öffentliche Diskussion eingebracht und für die aktuellen Probleme 
fruchtbar gemacht werden. 

Dies in der Schweiz zu ermöglichen, dazu möchten wir einen Bei-
trag leisten.



Über Uns
Von diesem gemeinsamen Willen getragen, haben wir uns aus 
unterschiedlichen Einrichtungen und Initiativen, die sich um 
Dreigliederung bemühen, keimhaft zusammengefunden und im 
Oktober 2022 den Verein «Dreigliederung Schweiz» gegründet.

Den Vorstand bilden: 

Erika Schär, Mitgründerin und Leiterin Anfora

Cristóbal Ortín, Priester Christengemeinschaft Zürich

Jean-Marc Decressonnière, Verein für Krebsforschung

Jens-Peter Manfrass, Jurist, Vorstand IG Zukunft Schweiz

Marc Desaules, Mitgründer und -leiter L’Aubier

Ursula Ostermai, Sprachgestalterin

Jonathan Keller, Lehrer und Geschäftsführer Confoedera

Die Geschäftsführung bilden:

Fionn Meier, Ökonom und Wirtschaftslehrer

Michael Gambarini, Ingenieur

Kontakt: info@dreigliederung.ch

Webseite: www.dreigliederung.ch

«Es gibt nichts Gutes,

ausser man tut es.»
– Erich Kästner



Freundeskreis
Alle Menschen, die diese Arbeit begleiten und ermöglichen möch-
ten, können dem Freundeskreis beitreten. Der Freundeskreis erhält 
unseren Rundbrief und unsere Einladungen zu den Veranstaltun-
gen.

Anmeldung: E-Mail an: info@dreigliederung.ch oder Brief an: 
Dreigliederung Schweiz, Wartstrasse 14, 8400 Winterthur.

Mitglied werden
Mitglieder können alle Initiativen und Einrichtungen werden, 
denen die «Dreigliederung des sozialen Organismus» nach Rudolf 
Steiner ein anzustrebendes Ziel ist. 

Die Mitgliedschaft beinhaltet einen Mitgliederbeitrag von CHF 100 
und die Möglichkeit, an dem internen Austausch aktiv mitzuma-
chen und die Öffentlichkeitsarbeit mitzugestalten.

Weitere Infos: www.dreigliederung.ch/mitglieder

Finanzielle Unterstützung
Unsere Arbeit wird hauptsächlich aus freien Spenden finanziert. 
Über eine finanzielle Unterstützung würden wir uns sehr freuen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

IBAN: CH50 0839 2000 1600 0030 0 
Verein Dreigliederung Schweiz, Winterthur


